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Liebe Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich hoffe, dass alle schöne Ferien hatten und sich ein wenig in den letzten beiden Wochen 
erholen konnten. 

Angesichts der anstehenden Wiederaufnahme des Schulbetriebs in der kommenden Woche 
wurden die Informationen der SchulMail vom 8. Oktober 2020 gestern und heute nochmals 
vom Ministerium für Schule und Bildung (MSB) präzisiert. 

Diese Ergänzungen betreffen im Wesentlichen das Tragen von Mund-Nase-Bedeckung sowie 
Hinweise und Empfehlungen zum Lüften in Unterrichtsräumen und Sporthallen. 

Dies bedeutet im Einzelnen für unseren Schulbetrieb nach den Herbstferien: 

▪ Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände müssen alle Schülerinnen und Schüler 
eine Mund-Nase-Bedeckung tragen. Diese Regelung gilt auch wieder im Unterricht. 

▪ Lehrkräfte müssen keine Mund-Nase-Bedeckung tragen, solange sie im Unterricht 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten können bzw. sich hinter der 
Plexiglasscheibe aufhalten. 

▪ Von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung im Unterricht kann die 
Schulleitung nach Vorlage eines aussagekräftigen ärztlichen Attests generell aus 
medizinischen Gründen befreien. Wenn Sie ein solches Attest beibringen möchten, soll 
Ihre Tochter/ Ihr Sohn dieses beim Klassenlehrer abgeben, der es an die Schulleitung 
weiterreicht. Solange keine Befreiung ausgesprochen wurde, gilt auch für diese Schüler 
Maskenpflicht. Nach Anerkennung des Attests durch die Schulleitung wird den 
Schülern durch die Klassenlehrer im Klassenraum ein separater Bereich (Wahrung des 
Mindestabstands) zugewiesen, in dem sie während des Unterrichts – solange sie sitzen 
- die Maske abnehmen dürfen.  

 

In Analogie zu den Empfehlungen des Umweltbundesamts zu Luftaustausch und effizientem 
Lüften zur Reduzierung des Infektionsrisikos durch virushaltige Aerosole in Schulen hat die 
KMK Regeln für den Schulbetrieb nach den Herbstferien formuliert, die für uns an der Loburg 
wie folgt ihre Anwendung finden: 

▪ Angesichts der zu erwartenden kühlen Temperaturen dürfen die Fenster während des 
Unterrichts geschlossen werden. 

▪ Stattdessen wird der Unterricht alle 20 Minuten für 5 Minuten unterbrochen, um - 
wenn möglich quer—, aber zumindest regelmäßig stoßzulüften. Dazu sind in jeder 
Lerngruppe „Lüftungswächter“ zu benennen. 
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▪ Um die Luftzirkulation zu verbessern, bleiben die Klassenraumtüren i.d.R. geöffnet. 

▪ Es ist darauf zu achten, dass während der gesamten Pausendauer die Klassenräume 
gelüftet werden. 

▪ Der Sportunterricht findet i.d.R. wieder in der Sporthalle statt.  

 

Diese Regelungen sollen zunächst bis zum Beginn der Weihnachtsferien am 22. Dezember 
2020 gelten. 

Ich denke, dass uns in den letzten Wochen und Monaten allen klar geworden ist, wie fragil die 
aktuelle Situation an unserer Schule ist und wie sehr wir uns eine Aufrechterhaltung des 
Präsenzunterrichts an der Loburg wünschen.  

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei Ihnen und Euch allen bedanken, für die Disziplin 
und Ernsthaftigkeit, mit der Sie und Ihr der aktuellen Situation begegnen. 

 
Herzliche Grüße von der Loburg 
 
Michael Bertels 
Schulleiter 
 


